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Bio-/Filmographie 
 

1955 in Mannheim geboren, wuchs Stefan Schubert in Essen auf. Nach dem Abitur folgte 

ein Jura- und Psychologie-Studium, das er 1982 mit einem Diplom in Psychologie an der 

Universität Hamburg abschloss.  

 

1984 übernahm er den ersten Job bei einer Kinofilm-Produktion, 1986 bereits die erste 

Produktionsleitung – bei dem Debütfilm seines späteren Firmenpartners Ralph Schwingel.  

Seitdem hat Stefan Schubert ca. 40 nationale und internationale Spiel- und Dokumentarfilme 

als Produzent, Berater, Herstellungsleiter oder Line-Producer betreut.  

 

1989 gründete Stefan Schubert zusammen mit den Filmemachern Ralph Schwingel und 

Lars Becker als Produzent die WÜSTE Filmproduktion in Hamburg. Seit 1996 ist er 

gemeinsam mit Ralph Schwingel Inhaber der WÜSTE Filmproduktion, die seitdem u.a. mit 

den Spielfilmen von Fatih Akin (KURZ & SCHMERZLOS, IM JULI, SOLINO und dem 

Goldenen Bären-, Deutschen- und Europäischen Filmpreis-Gewinner-Film GEGEN 

DIE WAND), Andrei Schwartz (AUF DER KIPPE) und Sven Tadikken (EMMAS GLÜCK) 

national und international große Erfolge feiern konnte.  

1998 gründeten Stefan Schubert und Ralph Schwingel zusammen mit dem Verleger  

Hejo Emons die Wüste Film West GmbH in Köln. 

2001 gründete die WÜSTE Film zusammen mit Thomas Tielsch die Firma filmtank  

hamburg GmbH, eine Produktionsfirma zur Herstellung von Dokumentarfilmen und  

Non-Fiction-Programmen. 2006 gründeten Stefan Schubert und Ralph Schwingel die 

WÜSTE FILM OST in Potsdam und einem weiteren Büro in Berlin-Mitte. 

 

Im Rahmen der Cologne Conference wurde Stefan Schubert mit dem Produzentenpreis 

2004 ausgezeichnet. Ferner erhielt er im Rahmen des Filmfestes Hamburg den  

Sonderpreis der Otto-Sprenger-Stiftung 2004. 

 

Seit 2001 ist Stefan Schubert Mitglied des Vorstandes der Arbeitsgemeinschaft Neue 

deutsche Spielfilmproduzenten e.V.  

Seit 2008 ist Stefan Schubert Mitglied des Vorstandes der Allianz Deutscher Produzenten – 

Film & Fernsehen. 


